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Tiroler UmweltberaterInnen-Tagung, am 24.10.2023; Gedächtnisprotokoll 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ad 1. Begrüßung, Vorstellung der Tagesordnung 

Der Obmann, Michael Kneisl begrüßt die Anwesenden und stellt die Tagesordnung kurz vor. Danach 

begrüßt er Herrn Ing. Bernhard Weiskopf (Umweltwerkstatt Landeck und Obmann-Stv. UVT) um bittet 

um seine Ausführungen zum 2. Tagesordnungspunkt.  

Ad 2. Ergebnisse des Zukunftsworkshops des VABÖ 
Weiskopf berichtet vom Zukunftsworkshop in Wien. Als weitere Tiroler Vertreter waren Petra Müller 

(UVT-Beirätin für den Bezirk Reutte) und Anton Sint (ATM GmbH) dabei. Die Zusammenfassenden 

Ergebnisse des Zukunftsworkshops können hier mit einem Klick nachgelesen werden: 

https://www.vaboe.at/die-zukunft-der-kommunalen-umwelt-und-abfallberatung/  

Danach begrüßt Kneisl Herrn DI Dr. Christian Müller und bittet um seine Ausführungen zum 3. 

Tagesordnungspunkt. 

Ad 3. KMF (Künstliche Mineralfaser Abfälle), Informationen für Gemeinden im Umgang mit 
derartigen Abfällen 
Müller erläutert ausführlich die Problematik die von derartigen Abfällen ausgeht und stellt die 

gesetzlichen Rahmenbedingungen die bei der Sammlung und Zwischenlagerung für Gemeinden zu 

beachten sind vor. Fazit: Gemeinden die derartige Abfälle sammeln wollen müssen bei der 

zuständigen BH um die Sammelbewilligung für die entsprechende Schlüsselnummer ansuchen. 

https://www.vaboe.at/die-zukunft-der-kommunalen-umwelt-und-abfallberatung/
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Gemeinden brauchen im Gegensatz zu privaten Sammelunternehmen dafür keinen abfallrechtlichen 

Geschäftsführer - eine Fachkundige Person gemäß AWG 2002, § 26, Abs. 4 ist jedenfalls erforderlich. 

Bei der Sammlung sind sämtliche gesetzlichen Vorgaben insbesondere die persönliche 

Schutzausrüstung und technischen Vorschriften die für die Sammlung und Zwischenlagerung gelten, 

strikt einzuhalten. Für das Aussortieren derartiger Abfälle aus dem Sperrmüll ist keine Bewilligung 

notwendig – bei der händischen Aussortierung dieser Abfälle aus dem Sperrmüll ist jedoch größte 

Vorsicht und Umsicht geboten. Es wird dringend empfohlen eine persönliche Schutzausrüstung zu 

tragen und derartige Abfälle sofort nach dem aussortieren in geeignete (verschließbar und 

entsprechend beschriftete) Sammelsäcke zu geben und in geschlossenen Containern bis zur 

Übergabe an ein befugtes Sammelunternehmen zwischenzulagern. Hier geht es mit einem Klick zu 

den Vortragsunterlagen: https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_kmf_mueller.pdf   

Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit, wird der Tagesordnungspunkt 4 auf den Nachmittag verschoben. 

Danach begrüßt Kneisl Frau Theresa Weber, Studentin an der Uni Innsbruck und bittet sie um ihre 

Ausführungen zum 5. Tagesordnungspunkt. 

Ad 5. Umfrage – „Maßnahmen zur Mengenerhöhung von sortenrein gesammelten Bioabfällen“ 
Auswertungen und Ergebnisberichte 
Weber erläutert die Umfrage und berichtet über die Ergebnisse der Auswertungen. Hier geht’s mit 

einem Klick zu den Vortragsunterlagen: https://www.umwelt-

tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_umfrageergebnisse-bioabfaelle_weber.pdf  

Im Anschluss berichtet Mag.
a
 Eva Weinseisen (Abfallwirtschaftsverband Bezirk Imst) von Erfahrungen 

und Problemstellungen in der Co-Fermentationsanlage Roppen. Hier geht’s mit einem Klick zu den 

Vortragsunterlagen: https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_umfrageergebnisse-

bioabfaelle_weinseisen.pdf   

Im Anschluss berichtet Julian Widmoser, MSc (Innsbrucker Kommunalbetriebe) von Erfahrungen und 

Problemstellungen in der Co-Fermentationsanlage Innsbruck, Roßau. Hier geht’s mit einem Klick zu 

den Vortragsunterlagen: https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_umfrageergebnisse-

bioabfaelle_widmoser.pdf  

Ad 6. Begrüßung zum Vortrag „Mikroplastik und Bioplastik“ durch Herrn Landesrat René 
Zumtobel 
Herr Landesrat begrüßt die Anwesenden und bedankt sich für das langjährige Wirken der Tiroler 

Abfall- und UmweltberaterInnen und bestärkt sie darin, zukünftig bei den Entscheidungsträgerinnen 

auf ihre eigene Wichtigkeit für die Erhaltung unserer Umwelt verstärkt hinzuweisen. Löblich erwähnt 

wird die kontinuierliche Arbeit der UmweltberaterInnen und die landesweiten Projekte zur 

Sensibilisierung und Bewusstseinsbildung der Bevölkerung für einen nachhaltigen Lebensstil. 

Hervorgehoben werden die 2 Mal jährlich durchgeführten UmweltberaterInnen-Tagungen und die 

Ausbildungskurse „Fachkundige Person“ und Tiroler Abfall- und UmweltberaterIn, welche fortan 

jährlich angeboten werden. Bevor der Vortrag und Workshop „Mikroplastik und Bioplastik“ beginnt wird 

Martin Baumann (Abt. Umweltschutz) ersucht den Tagesordnungspunkt 4 zu erläutern. 

Ad 4. Ausbildungskurse „Fachkundige Person“ & Tiroler Abfall- und UmweltberaterInnen 
Kurzbericht und Ausblick 2024 
Baumann berichtet über den Stand der Ausbildungsoffensive „Fachkundige Person“ (FkP) und „Tiroler 

Abfall- und UmweltberaterIn“ (TAUBin) des Amtes der Tiroler Landesregierung. Seit dem Jahr 2023 

werden die Ausbildungskurse „FkP“ und „TAUBin“ in Kooperation mit dem Tiroler Bildungsinstitut 

Grillhof durchgeführt. Seit 2021 bis dato wurden 120 Fachkundige Personen und 26 Tiroler Abfall- und 

UmweltberaterInnen ausgebildet. Im Jahr 2024 werden wieder 2 Ausbildungskurse „Fachkundige 

Person“ (Frühjahr und Herbst 2024 mit je 15 TeilnehmerInnen) und ein Ausbildungskurs Tiroler Abfall- 

und UmweltberaterIn (im Herbst 2024 mit 15 TeilnehmerInnen) angeboten. Weitere Infos zur 

Ausbildungsoffensive finden sich auf der Homepage: https://www.umwelt-

tirol.at/projekte/ausbildungskurse-fachkundige-person-und-tiroler-abfall-und-umweltberaterin/  

Im Anschluss informiert Baumann über den derzeit ausgeschriebenen Umwelt- & Klimapreis Tirol-

Südtirol 2023. Alle Infos dazu unter folgendem Link: https://www.transkom.it/umwelt-und-klima-

preis/index.aspx  

Danach begrüßt Kneisl Herrn Mag. Dominik Kornthaler, MBA und bittet ihn um den Vortrag und 

Workshop „Mikroplastik und Bioplastik“, 7. Tagesordnungspunkt.  

https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_kmf_mueller.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_umfrageergebnisse-bioabfaelle_weber.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_umfrageergebnisse-bioabfaelle_weber.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_umfrageergebnisse-bioabfaelle_weinseisen.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_umfrageergebnisse-bioabfaelle_weinseisen.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_umfrageergebnisse-bioabfaelle_widmoser.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_umfrageergebnisse-bioabfaelle_widmoser.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/projekte/ausbildungskurse-fachkundige-person-und-tiroler-abfall-und-umweltberaterin/
https://www.umwelt-tirol.at/projekte/ausbildungskurse-fachkundige-person-und-tiroler-abfall-und-umweltberaterin/
https://www.transkom.it/umwelt-und-klima-preis/index.aspx
https://www.transkom.it/umwelt-und-klima-preis/index.aspx
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Ad 7. Vortrag und Workshop „Mikroplastik und Bioplastik“ 
Kornthaler begrüßt die Anwesenden und teilt einleitend mit, dass im Auftrag des Umweltvereins Tirol 

ein 3-teiliger Workshop (3 x 2 UE) „Mikroplastik und Bioplastik“ für SchülerInnen der Mittelschulen 

entwickelt wurde, welcher ab sofort von interessierten Gemeinden und Schulen beim Umweltverein 

Tirol angefragt werden kann und beginnt mit dem Vortrag:  

Hier geht’s zu den Vortragsunterlagen. Aufgrund der Datengröße, mussten die Vortragsunterlagen auf 

3 Teile aufgeteilt werden: 

Teil 1: https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_plastik_verstehen_kornthaler.pdf  

Teil 2: https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_mikroplastik_bioplastik_kornthaler.pdf  

Teil 3: https://www.umwelt-

tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_mikroplastik_bioplastik_workshop_kornthaler.pdf   

 

Im Anschluss dankt Kneisl allen Vortragenden für ihre Referate und bedankt sich bei den 

TeilnehmerInnen für Ihr Interesse und schließt die Herbsttagung mit Wünschen für einen besinnlichen 

Advent und für eine gute Heimreise. 

Ende: 16:30 Uhr 

 Presseaussendung der Tagung: https://www.tirol.gv.at/meldungen/meldung/die-

umweltberaterinnen-in-den-tiroler-gemeinden/  

 Gedichte im Rahmen der Tagung von Alexander Legniti: https://www.umwelt-

tirol.at/site/assets/files/1787/gedichte_zur_tagung_von_alexander_legniti.pdf  

 

 

Für das Protokoll 

Martin Baumann e.h.        Wattens, am 14.11.2023 

https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1610/0_4_workshop_nms_gym_mikroplastik_ws_-_beschreibung.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_plastik_verstehen_kornthaler.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_mikroplastik_bioplastik_kornthaler.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_mikroplastik_bioplastik_workshop_kornthaler.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/vortrag_mikroplastik_bioplastik_workshop_kornthaler.pdf
https://www.tirol.gv.at/meldungen/meldung/die-umweltberaterinnen-in-den-tiroler-gemeinden/
https://www.tirol.gv.at/meldungen/meldung/die-umweltberaterinnen-in-den-tiroler-gemeinden/
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/gedichte_zur_tagung_von_alexander_legniti.pdf
https://www.umwelt-tirol.at/site/assets/files/1787/gedichte_zur_tagung_von_alexander_legniti.pdf

